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1. Klasse Mittelschule: Kompetenzziele: Die Schülerin, der Schüler kann: 
▪ Gesprächen folgen, den Informationsgehalt des Gehörten erfassen und die Standpunkte der Sprechenden nachvollziehen  
▪ Meinungen, Standpunkte und Gefühle differenziert ausdrücken, auf Äußerungen anderer angemessen reagieren, Ansichten begründen und verteidigen,  
▪ zu vorbereiteten Themen frei sprechen und verschiedene Techniken der Präsentation verwenden  
▪ Texte selektiv und sinnbetont lesen, Informationsgehalt und die Einstellungen der Verfasser verstehen und das Lesen als Quelle persönlicher Bereicherung nutzen  
▪ unterschiedliche Textarten verfassen, einen differenzierten Wortschatz verwenden und die Normen der Sprache beachten  
▪ über das Gesprächsverhalten/das Gelingen von Kommunikation reflektieren, grammatisches Wissen für die Texterstellung nutzen, Vergleiche mit anderen Sprachen anstellen 

 

a) HÖREN        1. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Bewusst hinhören,  
Kernaussagen erfassen,  
detaillierte Informationen  
aufnehmen 

 

Textwissen,  
nichtsprachliche  
Gestaltungsmittel 

 

-Standarddeutsch richtig hören/verstehen 
-Gehörtes verstehen/beurteilen 
-Gesprächen der Klasse folgen 
-Gestik/Mimik, Lautstärke Stimmführung 
  erkennen und zuordnen  
-sich angesprochen fühlen 
-Kontext verstehen … 
 

 

-Lautstärke, Stimmführung,  
-kurze und lange Vokale,  
-betont/unbetont,  
-Dehnung, Verdoppelung  
-Hörtexte, Beschreibungen,  
-Anweisungen,  
 

 

-Gesprächs- und Diskussionsregeln 
 
-mündliche Anweisungen 
 
-Audio/Film/Video-Infos 

 

Redeabsichten erkennen, 
sich in den Gesprächs-
partner einfühlen, 
Meinungen/ Standpunkte 
vergleichen 

 

Merkmale von  
Diskussionen und  
Argumentationsformen 

 

-Gesprächen in der Gruppe zuhören   
-eigenes und fremdes Gesprächsverhalten  
   beobachten   
-Ich–Botschaften erkennen  
-sich angesprochen fühlen 
 

 

-Gesprächs-/Diskussionsregeln 
 

 

Gesprächs- und Diskussionsregeln 
 
 
 

 

Gehörtes darstellen 
 

Strategien zum Erstellen 
von Notizen/Übersichten 

 

-Gehörtes stichwortartig festhalten 
-Gehörtes in Übersichten einfügen 

 

-Hörtexte 
-mündliche Erklärungen 
-mündliche Infos 
 

 

-Lückentexte 
-Audio-Texte 
-schreiben/gestalten 
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b) SPRECHEN       1. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Verschiedene  
Gesprächssituationen  
bewältigen und den  
Gesprächspartner mit  
Respekt begegnen 

 

Formen dialogischen  
Sprechens  
Gesprächsregeln und  
-strategien 
Umgangsformen 
Interaktion 
 

 

-verschiedene Mittel zum Sprechen nutzen 
-Gesprächsregeln verstehen/sich daran halten 
-sich selbst und andere wahrnehmen 
-Rückmeldungen geben und einholen 
-Umgangsformen 

 

-verbale und nonverbale  
    Ausdrucksmittel nutzen 
-Lernaufgaben zum Sprechen 
-Fachwortschatz 
-erzählen 
-Inhalte in Stichwörter fassen 
 

 
 

 
 
-rhetorische Elemente:  
       Pausen, Betonungen,  
       Tonhöhe, Lautstärke,  
       Sprechtempo …  
-Präsentationstechniken  
-Blickkontakt 

 

-Gruppenarbeiten 
-Partnerarbeiten 
-Redemittel 
-Präsentationsmöglichkeiten 
-Moderationskarten 
-Rollenspiele 
-Körperhaltung und Stimme 
-Stichwort-/Moderationskarten 
-Feedbackbögen 
 

 
 

 
 

 

Frei sprechen, deutlich 
artikulieren und einen 
differenzierten Wortschatz 
anwenden 
 
 

 

Zusammenhängendes und  
freies Sprechen 
 

 

-Erlebtes erzählen 
-Gedanken mitteilen 
-Gelerntes erklären 
- 
 

 

Verschiedene 
Sprechtechniken der 
Präsentation einsetzen 
 

 

Präsentationstechniken  
rhetorische Elemente 
 

 

-vor einer Gruppe sprechen 
-Inhalte frei präsentieren 
-adressatenbezogen sprechen 
-Feedback geben 
 

 

Figuren und Rollen im  
freien und geplanten  
Spiel entwerfen und  
darstellen 
 

 

Szenisches Spiel 
 

 

-Textausschnitte spielerisch darstellen  
-epische Kleinformen (Fabeln, Witze …)  
   szenisch darstellen  
 

 

Rollenspiele 
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  1. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Verschiedene   
Lesetechniken  
anwenden, lautrichtig  
am Hochdeutschen  
orientiert lesen 
 

 

Sinnbetontes  
überfliegendes, selektives,  
diagonales Lesen 
 

 

-einen altersgerechten Text flüssig, sinnbetont,  
  lautrichtig lesen 
-Gelesenes erfassen und verstehen 
-einen Text überfliegend lesen und  
  Überlegungen zum Inhalt anstellen  
-Leseanreize nutzen 
 

 

-verschiedene Texte und  
  Textsorten 
 

 

-Bücher 
-Texte 
 

 

Textelemente untersuchen,  
Sachtexten Informationen  
entnehmen und diese  
bearbeiten 
 

 

Strategien zum Erschließen  
von Texten 
 

 

-Texte/Sachtexte erarbeiten  
-Informationen zweckmäßig auswählen 
 -Quellen angeben  
-Leseerfahrungen austauschen 
 

 

-Sachtexte 
-erzählende Texte 
-Lyrik 
 

 

-Stichwörter, Mindmap 
-(elektronische) Medientexte nutzen 
-Schulbücher 
-Bücher der Schulbibliothek 
-Jugendzeitschriften 
-Buchvorstellung 
 

 

Literarische Texte  
analysieren 
 

 

Merkmale von literarischen  
Texten 
 

 

-Merkmale von Märchen erkennen 
-kennt sprachliche Merkmale: Lyrik 
-Personen, Ort, Zeit der Handlung benennen   
-kreativ mit epischen Kleinformen umgehen 
 

 

-Märchen/Sagen/Fabeln/ 
  Balladen 
-Lyrik – Reim - Rhythmus 
-Erzähltexte/Sachtexte 
 

 

-Bibliothek 
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d) SCHREIBEN       1. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Ideen sammeln,  
Schreibplan entwerfen,  
Gedanken ausformulieren,  
überarbeiten, eine  
Endfassung erstellen 
 

 

Phasen des  
Schreibprozesses 
 

 

-Texte selber ausdenken/planen 
-kann Planungsmittel nutzen 
-kann eigene Texte schreiben 
-kann eigene Texte überarbeiten 
-kann Rechtschreibstrategien anwenden 
-nutzt Rechtschreibwörterbuch 
 

 

-Entwurf – Reinschrift 
-Planungsmittel 
-Stilmittel 
 

 

-Cluster,  
-Mindmap  
-Skizze  
-Erzähltreppe 
-Wörterbuch (analog/digital) 

 

Texte nachgestalten,  
fortsetzen und  
verändern 
 

 

Gestaltungselemente 
 

 

-Texte kürzen/erweitern/ergänzen/ausbauen 
-treffende Wörter/Satzanfänge nutzen 
-Gefühlswörter, Phantasiewörter, Fachwörter  
  einsetzen 
 

 

-Computer-Präsentationen 
 

 

 
 

 

Formen schriftlichen  
Ausdrucks üben 
 

 

erzählende,  
expressiv/kreative,  
beschreibende,  
informierende und  
appellierende Texte 
 

 

-treffende Wörter verwenden 
-Satzanfänge variieren 
-Wortschatz erweitern 
-Wiederholungen als Stilmittel  
-verschiedene Arten von Geschichten schreiben 
-Nacherzählungen schreiben 
-Zu Impulsen schreiben  
-Einladungen, Briefe … schreiben  
-Anrede-/Grußformeln, Höflichkeitsformen) 
 

 

-erzählende Texte schreiben 
-Wortschatz erweitern 
-Erlebniserzählungen 
-Phantasiegeschichten 
 

 

-sauberes Schriftbild 
-natürliche Schreibanlässe 
-Bilder, Musik, Farben, Wörter 
 

 

Texte normgerecht  
schreiben 
 

 

Schreibregeln anwenden 
 

 

-leserlich schreiben  
-RS/GR richtig anwenden 
-Satzzeichen setzen 
 

 

-Rechtschreibung und  
-Zeichensetzung  
-direkte Rede 
 

 

-schreiben üben 
-korrektes Schreiben in allen Fächern 
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e) EINSICHT IN SPRACHE     1. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Merkmale von Dialekt  
und Hochdeutsch  
erkunden und  
aufzeigen 
 

 

Sprachvarietäten 
 

 

-Dialektwörter mit dem Standarddeutschen  
  vergleichen 
-passende Ausdrücke in Standarddeutsch nutzen 
 
 

 

 
 

 

GB: Kulturbewusstsein 
 

 

Sich mit der Bedeutung von  
Redewendungen  
auseinandersetzen 
 

 

Wortbedeutung im Kontext  
und im historischen Wandel 
 

 

-Bedeutung von Redewendungen und 
  Sprichwörtern erkennen 
 

 

-Redewendungen 
-Sprichwörter 
 

 

 
 

 

Wort-, Satz- und  
Textgrammatik gezielt  
einsetzen 
 

 

Wortarten, Satzglieder,  
Satzarten 
 

 

-wichtigste Wortarten/Satzglieder bestimmen 
-wichtige grammatische Regeln anwenden 
 
 

 

-Wortarten,  
-Satzglieder:  
  Subjekt, Prädikat, Objekt  
-Satzarten 
 

 

 
 

 

Die sprachlichen  
Besonderheiten in  
Südtirol wahrnehmen  
und beschreiben 
 

 

individuelle und  
gesellschaftliche   
Mehrsprachigkeit in Südtirol 
 

 

-die Mehrsprachigkeit Südtirols wahrnehmen 
-Sprachenvielfalt in Klasse/Schule erkennen 
 
 

 

-sprachliche Vielfalt in  
  Südtirol /in der Klasse 
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2. Klasse Mittelschule: Kompetenzziele: Die Schülerin, der Schüler kann: 

o Gesprächen folgen, den Informationsgehalt des Gehörten erfassen und die Standpunkte der Sprechenden nachvollziehen, 
o Meinungen, Standpunkte und Gefühle differenziert ausdrücken, auf Äußerungen anderer angemessen reagieren, Ansichten begründen und verteidigen, zu vorbereiteten, 
o zu Themen frei sprechen und verschiedene Techniken der Präsentation verwenden, 
o Texte selektiv und sinnbetont lesen, Informationsgehalt und die Einstellungen der Verfasser verstehen und das Lesen als Quelle persönlicher Bereicherung nutzen, 
o unterschiedliche Textarten verfassen, einen differenzierten Wortschatz verwenden und die Normen der Sprache beachten, 
o über das Gesprächsverhalten und das Gelingen von Kommunikation reflektieren, grammatisches Wissen für die Texterstellung nutzen, Vergleiche mit anderen Sprachen anstellen. 

 

a) HÖREN        2. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Bewusst hinhören,  
Kernaussagen erfassen,  
detaillierte Informationen  
aufnehmen 

 

Textwissen,  
nichtsprachliche  
Gestaltungsmittel 

 

-akustische mit optischer Wahrnehmung  
   in Verbindung setzen: Gefühle des Sprechers, 
   Stimme, Körperhaltung, Gestik, Mimik 
-genau hinhören 
-Wesentliches erfassen/festhalten 
-Neues im Zusammenhang verstehen 
 

 

-Standbild 
-Rollenspiel 
-Skizzen/Zeichnungen 
-… 
 

 

-Stimme 
-Körperhaltung 
-Gestik/Mimik 
-Unterrichtsfach Musik 

 

Redeabsichten erkennen, 
sich in den Gesprächs-
partner einfühlen, 
Meinungen/Standpunkte 
vergleichen 
 

 

Merkmale von  
Diskussionen und  
Argumentationsformen 
 

 

-Gesprächsbeiträge verfolgen/aufnehmen  
-auf Stimme, Körperhaltung, Gestik/Mimik  
  achten, 
-Sprechabsichten verstehen 
 

 

Diskussion, Referat,   
Rollenspiel 
 

 

-Präsentationstechniken 
-rhetorische Elemente 
 

 

Gehörtes darstellen 
 

 

Strategien zum Erstellen  
von Notizen und  
Übersichten 
 

 

-verschiedene Darstellungsformen nutzen 
 

 

-Zeichnung  
-Rollenspiel  
-Mindmap 
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b) SPRECHEN       2. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Verschiedene  
Gesprächssituationen  
bewältigen und den  
Gesprächspartner mit  
Respekt begegnen 

 

Formen dialogischen  
Sprechens  
Gesprächsregeln und  
                         -strategien 
Umgangsformen 
Interaktion 
 

 

-Umgangsformen 
-nachfragen, wenn etwas unklar ist 
-ein Interview durchführen 
-eine eigene Meinung vertreten 
-ein Gedicht vortragen 
-ein Referat vorbereiten und halten 
-Feedback einholen/geben 
 

-Gedanken mitteilen 
-Gelerntes erklären 
-Inhalte frei präsentieren 
-adressatenbezogen sprechen 
-eine Meinung vertreten 
 

 

-verbale und nonverbale  
    Ausdrucksmittel einsetzen 
 
-rhetorische Elemente  
-Präsentationstechniken  
-eine Rede halten 
 

 

-Gruppenarbeiten 
-Partnerarbeiten 
-Redemittel 
-Präsentationsmöglichkeiten 
-Moderationskarten 
-Rollenspiele 
-Diskussionsregeln 
 

 
 

 
 

 

Frei sprechen, deutlich 
artikulieren und einen 
differenzierten Wortschatz 
anwenden 
 
 

 

Zusammenhängendes und  
freies Sprechen 
 

 

Verschiedene 
Sprechtechniken der 
Präsentation einsetzen 
 

 

Präsentationstechniken  
rhetorische Elemente 
 

 

Figuren und Rollen im  
freien und geplanten  
Spiel entwerfen und  
darstellen 
 

 

Szenisches Spiel 
 

 

Rollenspiele 
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c) LESEN/UMGANG MIT TEXTEN   2. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 

 
Verschiedene   
Lesetechniken  
anwenden, lautrichtig  
am Hochdeutschen  
orientiert lesen 
 

 
Sinnbetontes  
überfliegendes, selektives,  
diagonales Lesen 
 

 
-sinnbetont, flüssig, laut, leise, in verschiedenen  
  Rollen lesen 
-Texte üben und vorlesen 
 

 
-altersgerechte Texte/Inhalte 
 

 
-Lesetraining 
-Lesestrategien 
-Notizen/Übersichten anfertigen 
-Jugendzeitschrift JÖ 
 

 
Textelemente untersuchen,  
Sachtexten Informationen  
entnehmen und diese  
bearbeiten 
 

 
Strategien zum Erschließen  
von Texten 
 

 
-Text bearbeiten (Randnotizen, markieren,  
  Stichwörter, zusammenfassen  
-Textsorten erkennen – Merkmale kennen 
-Fachwortschatz 
-verschiedenen Medien Informationen  
  entnehmen und aufbereiten 
-verschiedene Nachschlagewerke (analog/  
  digital) unterscheiden  
-mit Wörterbuch/Lexikon umgehen 
 
 
 

 
-verschiedene Textsorten 
 
 
 

 
-Recherchetechniken 
-Zitierregeln 
 

 
Literarische Texte  
analysieren 
 

 
Merkmale von literarischen  
Texten 
 

 
-Nachschlagewerke 
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d) SCHREIBEN       2. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Ideen sammeln,  
Schreibplan entwerfen,  
Gedanken ausformulieren,  
überarbeiten, eine  
Endfassung erstellen 
 

 

Phasen des  
Schreibprozesses 
 

 
-Texte je nach Adressaten unterschiedlich 
verfassen und gestalten  
 

 

-Schreibplan 
-Sachtexte/ informierende 
Texte  

 

-Endfassung als Word-Dokument 
 

 
 

 
 

 

Texte nachgestalten,  
fortsetzen und verändern 
 

 

Gestaltungselemente 
 

 
-Beim Verfassen eigener Texte verschiedene 
Erzählperspektiven ausprobieren  
 

 

-Erzählanfang  
-Erzählfortsetzung  
-Ich-Erzählung  
-Zeitungsbericht  
-Ich-Bericht  
-Anleitung  
 
 

 
 

 

Formen schriftlichen  
Ausdrucks üben 
 

 

erzählende,  
expressiv/kreative,  
beschreibende,  
informierende und  
appellierende Texte 
 

 
-Berichte und Beschreibungen verfassen  
 
 

 

Texte normgerecht  
schreiben 
 

 

Schreibregeln anwenden 
 

 
-Individuelle Fehlerschwerpunkte mithilfe 
von Rechtschreibstrategien abbauen  
-Individuelle Fehlerschwerpunkte mithilfe 
von grammatischen Proben abbauen  
-Leserlich und möglichst normgerecht 
schreiben 

 

-Scheib-, Rechtschreib- und 
Grammatikregeln anwenden 
 

 
-Korrektur am PC als nicht frei von 
Mängeln erkennen 
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e) EINSICHT IN SPRACHE     2. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Merkmale von Dialekt  
und Hochdeutsch  
erkunden und  
aufzeigen 
 

 

Sprachvarietäten 
 

 
-zwischen gesprochener und geschriebener 
Sprache unterscheiden 
 

 

 
 

 

 
 

 

Sich mit der Bedeutung von  
Redewendungen  
auseinandersetzen 
 

 

Wortbedeutung im Kontext  
und im historischen Wandel 
 

 
-Wandel im Wortschatz erkennen 
-Bedeutungsveränderung 
 

 

 
 

 

 
 

 

Wort-, Satz- und  
Textgrammatik gezielt  
einsetzen 
 

 

Wortarten, Satzglieder,  
Satzarten 
 

 
-Grammatikkenntnisse für das Schreiben 
nutzen 
-wirksame Textgestaltungsmöglichkeiten 
nutzen 
-Sätze und Satzteile verknüpfen 
 

 

 
 

 

 
 

 

Die sprachlichen  
Besonderheiten in  
Südtirol wahrnehmen  
und beschreiben 
 

 

individuelle und  
gesellschaftliche   
Mehrsprachigkeit in Südtirol 
 

 
-Unterschiede zwischen den verschiedenen 
Sprachebenen erkennen (Standarddeutsch, 
Umgangssprache, Dialekte) 
 

 

 
 

 

-Gegebenheiten in der Klasse 
-Jugendzeitung JÖ  
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3. Klasse Mittelschule: Kompetenzziele: Die Schülerin, der Schüler kann: 

 Gesprächen folgen, den Informationsgehalt des Gehörten erfassen und die Standpunkte der Sprechenden nachvollziehen, 
 Meinungen, Standpunkte und Gefühle differenziert ausdrücken, auf Äußerungen anderer angemessen reagieren, Ansichten begründen und verteidigen, zu vorbereiteten, 
 zu Themen frei sprechen und verschiedene Techniken der Präsentation verwenden, 
 Texte selektiv und sinnbetont lesen, Informationsgehalt und die Einstellungen der Verfasser verstehen und das Lesen als Quelle persönlicher Bereicherung nutzen, 
 unterschiedliche Textarten verfassen, einen differenzierten Wortschatz verwenden und die Normen der Sprache beachten, 
 über das Gesprächsverhalten und das Gelingen von Kommunikation reflektieren, grammatisches Wissen für die Texterstellung nutzen, Vergleiche mit anderen Sprachen anstellen. 

 

a) HÖREN        3. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Komplexe  
gesprochene Texte  
verstehen 

 

Verfilmte Literatur;  
Hörbücher 

 

-genau hinhören 
-akustische mit optischer Wahrnehmung  
   in Verbindung setzen 
-Mitteilungsebenen verstehen/anwenden 
-Gehörtes erfassen/verstehen/festhalten 
 

 

-Rollenspiel 

-Rundfunksendung  

-Podcast 

-Hörbuch 

-Autorenlesung 

-Theateraufführungen 

-audiovisuelle Medien 

-Diskussion 

-Referat 

-Rollenspiel 

 
 

-Präsentationstechniken 
-rhetorische Elemente 
- 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Verschiedene  
Ausdrucksweisen und  
Codes kritisch  
wahrnehmen  

 

Medienberichterstattung 
 

 

-Infos aus Audio-Berichten entnehmen 
-Medien kritisch wahrnehmen 
-Sprechabsichten verstehen 
-Sprachebenen 
 

 

Angebote zur  
persönlichen kulturell- 
ästhetischen  
Bereicherung nutzen  

 

Künstlerische Darbietungen 
 

 

-Autorenlesungen 
-Theatervorstellungen 
-verschiedene Darstellungsformen nutzen 
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b) SPRECHEN       3. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

In Diskussionen  
argumentieren und  
appellieren 
 

 

Thesen, Argumente,  
Gegenargumente, Appelle 

 

-argumentieren 
-sich an Gesprächsregeln halten  
-Pro- und Contra-Argumente sammeln  
-den eigenen Standpunkt angemessen vertreten 
-einen Appell formulieren 
-Konfliktsituationen sprachlich meistern 
-sich/erarbeitete Themen präsentieren 
 

 

-Grundlagen der Rhetorik  
  und Kommunikation  
-Themen für Diskussionen 
 
-freies, vorbereitetes Sprechen 
-Referate 
 

 

 

 

Vorträge vorbereiten  
und halten 
 

 

Sprachliche und mediale  
Präsentationen  

 

 

c) LESEN/UMGANG MIT TEXTEN   3. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Zu zentralen Aussagen 
eines Textes 
Stellung beziehen und 
die Zusammenhänge 
im Kontext erfassen 
 

 

Texterschließung aus dem  
Kontext 
 

 

-Texte kritisch lesen  
-verschiedene Textsorten erschließen 
-Texte visualisieren 
-zusätzliche Infos für das Textverständnis  
  (unterschiedl. Textsorten) nutzen 
-Entstehungsgeschichte eines Buches 
-Medienangebote analysieren/vergleichen  
-über Texte sprechen/diskutieren 
-sprachliche Gestaltungsmittel 
-Grundzüge literarischer Gattungen: 
   Epik/Lyrik/Dramatik 
-Aussage-Intention eines Textes/Autors 
 
 

 

-altersgerechte Texte/Inhalte 
 

-verschiedene Textsorten 
 

-verschiedene literarische  
  Textgattungen 
 

 
 

 

Textmerkmale und  
Stilformen beschreiben 
und persönliche 
Deutungsversuche  
vornehmen 

 

Wesensmerkmale  
poetischer Texte,  
Interpretationsmuster 
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d) SCHREIBEN       3. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 
 

Texte mit erörterndem  
Schwerpunkt verfassen, 
kritisch über spezielle 
Themen schreiben,  
eigene und fremde 
Einstellungen darlegen 

 

argumentative und  
appellative Textformen 

 

-zwischen These, Argument, Beispiel/ Beleg/  
  Zitat unterscheiden  
-Pro- und Kontra – Argumente darlegen 
-einen Schreibplan erstellen 
-konstruktive Kritik äußern  
 
 
 
 
 

-zwischen privaten und öffentlichen 
  Textproduktionen unterscheiden  
-adressatenbezogene Texte verfassen 
-Formulare ausfüllen  
 

 
 

 

-verschiedene Textsorten u. a.: 
  Erörterung/argumentierende  
  Texte, Stellungnahmen 

 

 
 
 
 
 

 

Pragmatische Textformen 
verfassen 
 

 

Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf, Gesuche und 
Protokolle 
 

 

-Lebenslauf 

-Bewerbungsschreiben 
-Gesuch 
-Protokoll 
-Referat 
-Fachthema 
 
 

 

Die eigenen  
Schreibfähigkeiten  
einschätzen und  
eigene Vorlieben für  
Textsorten ausbauen,  
die Wirkung von 
stilistischen  
Merkmalen  
berücksichtigen 

 

kriterienorientierte  
Textgestaltung,  
persönliche Stilmittel  
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e) EINSICHT IN SPRACHE     2. Klasse Mittelschule 

Fertigkeiten/Fähigkeiten Kenntnisse Die Schülerin/der Schüler kann: Inhalte Vertiefung, Vernetzung, Werkzeuge 

 
Über das eigene  
Gesprächsverhalten  
reflektieren und das  
Gelingen/Misslingen von  
Kommunikation  
untersuchen 

 
Kommunikationsmodelle 

 
-Zwischen Information und Manipulation  
   unterscheiden (Werbetexte, Internetseiten…) 

-Satzgrammatik 

-Satzglieder 

-Sätze erweitern 

-Konjunktiv I und II 

-Veränderungen in Wortschatz und  
   grammatikalischen Strukturen in den  
  digitale Medien untersuchen 

-Sprachstrukturen, Wort- und Bedeutungs-  
   verwandtschaften erkennen 
 

 

 
 
 
-Werbetexte  
 
  
 
-Fake News 
 
 
 
-Vertiefung der Satzlehre  
-Gliedsätze  
-direkte/indirekte Rede 
 
 
 
Kurzwörter  
Abkürzungen  
Fremdwörter/Lehnwörter 
Wortneuschöpfungen 
 

 
GB: Persönlichkeit und Soziales 
 
GB: digitale Medien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GB: Kulturbewusstsein 
 

 
Grammatisches  
Wissen zur  
Verbesserung der  
Texterstellung nutzen 

 
Textgrammatische  
Zusammenhänge,  
Textverflechtungen,  
Verweise, Ersatzformen 

 
Veränderungen in der  
Sprache und im  
Sprachgebrauch 
untersuchen 

 
Sprachwandel in  
Gegenwart und  
Vergangenheit 

 
Die sprachlichen  
Besonderheiten in  
Südtirol wahrnehmen  
und beschreiben 

 
individuelle und  
gesellschaftliche   
Mehrsprachigkeit in Südtirol 
 

 

 

 

 

 

 


